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22. September-20.Oktober 2013 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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 Gemeinde                      Gottesdienstzeiten 
          Sonntags          Werktags 
 

 

St. Balbina 
 

Sa. 17.00 Uhr 

 

Do. 1. und 3. im Monat 
 18.30 Uhr (*)(**) 
 

 

St. Lucia 
 

So. 10.00 Uhr 
 

Fr.  19.00 Uhr (*) 
 

St. Marien 
 

Sa. 18.30 Uhr 
 

Di. 18.30 Uhr (*) 
 

 

St. Nikolaus 
 

Sa. 18.00 Uhr  
 

 

St. Peter und Paul 
 

So. 11.30 Uhr 
 

 
 

St. Pius X. 
 

So. 11.30 Uhr 
 

 
 

St. Sebastian 
 

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 

 

Mi. 18.30 Uhr (*) 
 

St. Willibrord 
 

So.   9.00 Uhr 
 

 
 

Kapelle Haus Serafine 
 

So.  11.00 Uhr Di.  19.00 Uhr 
 

Kapelle St. Antonius  
 

So.  10.00 Uhr Do.    9.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Bardenberg 
 

So.    9.00 Uhr Mi. u. Fr. 19.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Marienhöhe 
 

So.   10.30 Uhr  
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen, wenn ein kirchlicher Feiertag auf einem Werktag liegt. 
(**) Diese Gottesdienste werden als Wortgottesfeiern begangen. 
 
 
 

 

Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 

Tel:  02405 - 42629 - 0,  
Fax: 02405 - 42629 - 29 
E-Mail  pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10-12 Uhr,  
Mi. und Do.  15-17 Uhr 

 

Sekretariat: 

A. Clairding, U. Grafen, S. van Horn-Amann, D. Winschermann 
 
 
 

 
 

Herausgeber:  Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion: Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 A. Clairding, H. Dahmen, U. Grafen, S. van Horn-Amann, G. Kruljac-Dronskowski,  
 D. Winschermann 
 
 

Fax für Pfarrbrief:  02405–42629–29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de  
 

Bild Titel-/Rückseite  © „Einweihung Klettergerüst der KiTa St. Lucia“, Helma Stauch 

  
 

 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 20.10. bis 17.11.2013: 01. Okt. 2013 

mailto:pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
mailto:pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
http://www.sankt-sebastian-wuerselen.de/
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Mit Gott groß werden 
 
„Um Groß-Werden geht es bei der Begleitung der Kinder gerade in den ersten Le-
bensjahren. Hier werden die Weichen gestellt für ein späteres Leben als Große oder 
Großer. Hier wird mehr „gelernt“ als in allen weiteren Jahren des Groß- und Älterwer-
dens. Förderung der Fähigkeiten, Erlernen von Techniken und Erwerben von Kompe-
tenzen für das Leben in dieser Welt sind dazu wichtige Eckpunkte frühkindlicher Er-
ziehung. Für uns als kirchlicher Träger gehören zu diesem eher „profanen“ Bereich 
unabdingbar auch ein Großwerden in der Erfahrung Gottes und ein Großwerden mit 
IHM untrennbar dazu.“ So lautet es im Vorwort zum religionspädagogischen Konzept 
der katholischen Kindertageseinrichtungen in Würselen. 
 

Aber wie geht das genau? Wann? Wo? Wie machen Kinder Erfahrungen mit Gott, mit 
unserem Glauben? 
 

Vier katholische Kindertagesstätten, ein katholisches Familienzentrum und der integ-
rative Kindergarten der Caritas-Lebenswelten versuchen genau dieses jeden Tag in 
ihren 17 Kindergartengruppen. Dabei findet religiöse Erziehung nicht nur statt, wenn 
ausdrücklich vom Glauben die Rede ist. In vielen Alltagssituationen ist sie vor Ort 
erlebbar. Darüber hinaus bieten religiöse Feste im gemeinsamen Erleben und Tun 
die Möglichkeit, Glauben erfahrbar zu machen. 
 

Erzieherinnen, Kinder und Eltern auf diesem Weg zu unterstützen ist dem Pastoral-
team sehr wichtig, so dass ich durch dieses beauftragt wurde, neben meinen Aufga-
ben als Gemeindereferentin die Kindergärten auf diesem pastoralen Weg zu beglei-
ten. Die Aufgaben als Vertreter des Trägers in den Einrichtungen hat Ralf Pütz (stell-
vertretender KV-Vorsitzender) übernommen. 
 

So unterschiedlich die 6 Einrichtungen sind, so verschieden sind auch meine Einsät-
ze vor Ort. Da ist die Verabschiedung der Vorschulkinder in einem Gottesdienst oder 
die Begrüßung der „Neulinge“, die gemeinsam mit den Verantwortlichen vor Ort ge-
plant und gefeiert wird. Zu den Hochfesten Ostern und Weihnachten finden vielfältige 
Angebote statt, die alle versuchen, unseren Glauben kindgerecht zur Sprache zu 
bringen. Dabei finden sowohl Veranstaltungen mit den Kindern am Vormittag im Kin-
dergarten statt, als auch mit den Eltern in der Kirche und im Kindergarten. Bei den 
regelmäßigen Treffen mit den Leiterinnen geht es neben der intensiven kollegialen 
Beratung auch um einen Austausch von religiösen Ideen. So haben wir vor Ostern in 
mehreren Einrichtungen selbstgestaltete Osterkerzen der Kinder gesegnet. 
 

So können in einem gemeinsamen Miteinander Kinder und Eltern erleben, was es 
heißen kann „mit Gott groß werden“ 
 

Ulrike Riemann-Marx,  
Gemeindereferentin und  

Beauftragte für die kath. Kindertagesstätten in Würselen 
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Sakramentspastoral 

 

Kommunionvorbereitung für  
St. Balbina, St. Marien, St. Pius X. 
 

Der erste Elternabend zur Kommunion 
2014 in den Gemeinden St. Balbina,  
St. Marien und St. Pius X. findet am 
Donnerstag, 17. Oktober um 20 Uhr im 
Pfarrheim St. Pius, Ahornstraße 12, 
statt.  
 

Die Familien sind im Rahmen der Haus-
besuche über die anstehenden Abläufe 
informiert worden. Ich freue mich auf die 
Vorbereitungszeit mit rund 30 Kindern 
und ihren Familien. 

Ulrike Riemann-Marx, Gem.-Ref. 
 

Kommunionvorbereitung in St. Pe-
ter und Paul 
 

Die Eltern, deren Kinder sich in St. Peter 
und Paul auf die Erstkommunion 2014 
vorbereiten, kommen am Mittwoch, 16. 
Oktober um 20 Uhr im Pfarrheim, Kir-
chenstraße 49, zum ersten Elternabend 
zusammen. Alle wichtigen Informationen 
bis dahin werden bei den Hausbesuchen 
besprochen.  

Michael Loogen, Gem.-Ref. 
 

Kommunionkinder 2013: 
Glaubenstag zum Thema  
Versöhnung 
 

„Zum Beispiel Zachäus“ – unter die-
sem Motto laden wir die Kommunionkin-
der dieses Jahres ein, sich auf das 
Thema „Versöhnung“ einzulassen.  
 

Wozu das Ganze? 

 Wir möchten ermutigen, einen anderen 
Umgang mit Versagen, Scheitern und 
zerbrechenden Gemeinschaften zu 
wagen 

 konstruktive Wege im Umgang mit 
Konflikten zu bedenken 

 und dabei erfahren, dass Gottes Ver-
gebung Heilung und Heilwerden er-
möglichen kann. 
 

Wir laden alle interessierten Eltern ein 
zum Informationsabend am  

Donnerstag, den 10. Oktober  
um 20.00 Uhr 

in die 
Kirche St. Lucia 

 

Am Samstag, den 23.11. treffen wir uns 
mit den Kindern von 9.00-14.00 Uhr im 
Pfarrheim von St. Lucia und am Sonn-
tag, den 24.11. feiern wir zusammen 
einen Familiengottesdienst in der Kirche 
St. Sebastian. An diesem Morgen be-
steht für die Kinder auch die Möglichkeit 
zu einem Beichtgespräch. 

Das Pastoralteam St. Sebastian 
 

Gottesdienste 

 

Erntedank auf dem Bauernhof 
 

Die Gemeinde St. Sebastian feiert ihren 
traditionellen Erntedankgottesdienst am 

29. September, 10.00 Uhr 
auf dem 

Bauernhof Schmalen 
Im Hühnerwinkel 17 

Der Kinderchor unter Leitung von Frau 
Botzet wird den Familiengottesdienst 
musikalisch mitgestalten. Im Anschluss  
lädt der Gemeindeausschuss wieder 
zum gemütlichen Beisammensein ein. 
Bei Regen feiern wir in der Kirche  
St. Sebastian. 

Der Gemeindeausschuss St. Sebastian 

 

Kleinkindergottesdienst in  
St. Marien: 
 

Samstag, 19.10, 16.00 Uhr 
 

Taizé-Gebet in St. Marien 
 

Sonntag, 06.10. und Sonntag, 20.10. 
von 19-20 Uhr 
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Gremien 

 

Wahl des GdG*-Rates am 9./10. No-
vember 2013 
(*Gemeinschaft der Gemeinden) 
 

Am 8. Januar 2013 hat unser Bischof 
Heinrich Mussinghoff die Satzung für 
den Rat der Gemeinschaft der Gemein-
den in Kraft gesetzt. Zeitgleich verlor die 
Satzung für Pfarrgemeinderäte vom 27. 
März 1977 in der zuletzt am 11. April 
2001 geänderten Fassung ihre Gültig-
keit. Der Pfarrgemeinderat wird also 
künftig durch den GdG-Rat abgelöst. 
Aus § 16 (Übergangs- und Schlussbe-
stimmungen) der neuen Satzung erge-
ben sich die Aufgaben des amtierenden 
Pfarrgemeinderates zur Vorbereitung 
der Wahl des GdG-Rates am 9./10. No-
vember 2013.  
 

Auf seiner Sitzung am 16.05.2013 legte 
der Pfarrgemeinderat daher zunächst 
die Größe des GdG-Rates und das 
Wahlverfahren fest.  
 

Der GdG-Rat wird aus 16 gewählten 
Mitgliedern bestehen – jeweils zwei aus 
jeder Gemeinde.  
 

Jede Gemeinde stellt mindestens zwei 
Kandidat/innen auf. Stellt eine Gemein-
de weniger als zwei Kandidat/innen, so 
reduziert sich entsprechend die Größe 
des GdG-Rates – er wird nicht durch 
Mitglieder anderer Gemeinden aufgefüllt. 
 

Pfarrweit wird es nur eine einzige Wahl-
liste geben, auf der alle Kandidatinnen 
und Kandidaten getrennt nach Wahlbe-
zirken entsprechend den Gemeinden 
aufgeführt sind. 
 

Der Wähler kann bis zu 16 Personen 
wählen (ggf. weniger, wenn eine Ge-
meinde nur einen oder keinen Kandida-
ten stellt). 
 

Gewählt sind jeweils die ersten beiden 
Kandidaten je Gemeinde. 

Beispiel: 
 

Gemeinde A stellt drei Kandidaten. Die 
beiden mit den meisten Stimmen sind 
gewählt. 
 

Der dritte Kandidat ist nicht gewählt, 
selbst wenn er mehr Stimmen auf sich 
vereinte als der erste Kandidat aus Ge-
meinde B. 
 

Somit ist gewährleistet, dass die Belan-
ge aller „Alt“-Gemeinden im GdG-Rat 
vertreten werden. 
 

Gemeindeausschüsse vor Ort werden 
nicht gewählt, sondern durch den GdG-
Rat berufen. 
 

Die Rückbindung des amtierenden 
Pfarrgemeinderates an die Gemeinde-
ausschüsse und umgekehrt ist dadurch 
gewährleistet, dass die PGR-Mitglieder 
auch gleichzeitig Mitglieder im Gemein-
deausschuss sind. Das wird auch künftig 
für den GdG-Rat gelten, damit der In-
formationsfluss in beide Richtungen 
erhalten bleibt. 
 

Der Wahlausschuss wird seinen Wahl-
vorschlag durch Aushang an den be-
kannten Orten in allen 8 Kirchen ab 30. 
September offenlegen. 
 

Ergänzungsvorschläge können bis zum 
13. Oktober an den Wahlausschuss 
(Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2) 
eingereicht werden. Ergänzungsvor-
schläge benötigen die Unterschrift von 
20 Wahlberechtigten. 
 

Bis zum 20. Oktober wird der Wahlaus-
schuss dann den endgültigen Wahlvor-
schlag durch Aushang in den 8 Kirchen 
bekannt geben. Ab dem 21. Oktober bis 
zum 6.November können Briefwahlun-
terlagen im Pfarrbüro beantragt werden. 
Weitere Informationen folgen durch 
Aushang und Vermeldungen. 

Für den Wahlausschuss 
Simone Schneider 
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Pfarrliche Gruppen 
 

Familienwanderung nach Heimbach 
am 3. Oktober 
 

Die diesjährige Aktion des Familien-
messreises führt uns auf Grund der gu-
ten Erfahrungen des letzten Jahres wie-
der in die Eifel, nach Heimbach. Wir 
wollen von Eschweiler aus mit dem Zug 
bis Düren fahren, dort umsteigen in die 
Ruhrtalbahn und dann nach Heimbach 
fahren. In Heimbach haben wir im Natio-
nalpark Eifel zwei Ranger gebucht, die 
uns ab 12.00 Uhr, in einer 3 stündigen 
Wanderung hinauf führen zum Kloster 
Maria Wald. Unterwegs halten wir an 
und machen Rast. Hierzu bringt bitte 
jede Familie ihr Picknick mit. 
 

Für die Wanderung braucht jeder festes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung. 
Wir wollen den Organisationsaufwand so 
gering wie möglich halten. Wer also mit 
möchte, gebe kurz Bescheid, damit wir 
eine Größenanzahl bekommen, bei: 
Thomas.Krieger@ 
sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Jede Familie löst ihr Zugticket in 
Eschweiler selbst, ansonsten fallen kei-
ne Kosten für den Ausflug an. 
Abfahrt ab Eschweiler:       09.31 Uhr 
Rückfahrt ab Heimbach:    17.27 Uhr 
 

Familienzentrum St. Sebastian 
Erntedankgottesdienst 
 

Am Freitag, dem 11. Oktober findet um 
17 Uhr der Erntedankgottesdienst des 
Familienzentrums in der Pfarrkirche  
St. Sebastian statt. 
Der alljährlich stattfindende Familiengot-
tesdienst wird von den Kindern und Er-
ziehern/innen des Familienzentrums 
vorbereitet. 
Alle Familien und Kinder sind zu unse-
rem Gottesdienst herzlich eingeladen. 

Es grüßt das Team des  
Kath. Familienzentrums St. Sebastian 

Herbstferienspiele 2013  
St. Balbina und St .Peter und Paul 
21.-25. Oktober 

 

Andere Länder, andere Sitten 
Wir sind dann mal weg! 
Was andere in 80 Tagen schaffen, 
schaffen wir in fünf: Eine Reise um die 
Erde. 
 

Anmeldung  
am Montag, 30.09. 

 

St. Peter und Paul: 16.30 – 18.00 h  
(Kirchenstraße 49, über Kindergarten)  
 

St. Balbina: 10.30 – 12.00 h (Kirche) 
 

Weitere Informationen über Infoflyer in 
der Wurmtalschule, GGS Bardenberg, 
den Kirchen und unter:  
www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Michael Loogen, Gem.-Ref 
 

Sternsingen 2014 
 

Zur Vorbereitung der Sternsingeraktion 
zu Beginn des neuen Jahres, treffen sich 
die Verantwortlichen der acht Gemein-
den am Montag, 14. Oktober um 20 Uhr 
im Salzfass in St. Lucia. 

Michael Loogen, Gemeindereferent 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.sankt-sebastian-wuerselen.de/
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kfd Region Aachen Land 
 

Do 10.10., Erntedank / Schöpfungstag  
15.00 Uhr Treffen am Hotel 
Menniken in Broichweiden, 
von dort Spaziergang nach 
Euchen, gegen 15.40 Uhr 
Wortgottesdienst in St. 
Willibrord in Euchen, anschlie-
ßend Beisammensein im Dorfhaus. An-
meldung bitte bei Ulrike Strüder, Tel. 
88793 
 
kfd St. Balbina 
 

Sa 12.10.Herzliche Einladung zu 
„95 Jahre kfd St. Balbina“, 

17.00 Uhr Festmesse, anschließend 
Begegnung in der Kirche.  
 
kfd St. Lucia 
 

Mi, 25.09., 9.00 Uhr, Frauengottes-
dienst in der Kapelle von Haus Serafine 
 

Di, 15.10., 15.00 Uhr, Herbstfest im 
Pfarrheim St. Lucia, Luciastraße 
 

Vorausschau:  
Do, 24.10., 12.30 Uhr, Halbtages-Fahrt 
zum Aachener Tierpark 
Näheres im nächsten Frau- und Mutter-
Heft. 
 
kfd St. Peter und Paul  
 

Wir laden herzlich ein zu den 
Rosenkranzandachten jeden 
Dienstag im Oktober 18.00 
Uhr-18.30 Uhr in St. Peter und 
Paul. 
 

Bitte merken Sie sich den Termin unse-
rer Mitgliederversammlung im Rahmen 
des Herbstfestes am Di, den 29.10. vor. 
 
 

kfd St. Pius 
 

Mo 07.10. Erntedanknachmittag im 
Pfarrheim von St. Pius. Beginn 15.00 
Uhr. Anmeldung erbeten bei Henriette 
Schmitz, Tel. 81302 oder Agnes Han-
sen, Tel. 87665 
 

Erntedank-Andacht der Frauenge-
meinschaft St. Nikolaus 
 

In der Gemeinde St. Nikolaus findet am 
Freitag, 4. Oktober, 15.00 Uhr die Ern-
tedank-Andacht statt. Daran anschlie-
ßend sind alle Teilnehmerinnen zur jähr-
lichen Mitgliederversammlung und dem 
darau folgenden Kaffeetrinken herzlich 
eingeladen.  
                               Beate Amann-Thelen 
 

Caritas-Sommersammlung  
St. Peter und Paul 
 

Auch in diesem Jahr haben die Damen 
des Caritaskreises in St. Peter und Paul 
eine Sammlung für die caritativen Auf-
gaben in der Gemeinde durchgeführt.  
Gesammelt wurden 2.500,-- €, für die wir 
allen Spendern recht herzlich danken. 
 

Bardenbergs Rover auf großer 
Deutschland-Tour  
 

Die Rover-Runde des Stammes 
Bardenberg aus Würselen hat erlebnis-
reiche Tage hinter sich. Um zum bun-
desweiten Treffen der Deutschen Pfad-
finderschaft St. Georg (DPSG) „rover.DE 
2013“ nach Nürnberg zu gelangen, wur-
den die 6 Jugendlichen auf eine Schnit-
zeljagd quer durch Deutschland ge-
schickt. Nach dem Start am 
Herzogenrather Bahnhof waren die Ro-
ver 4 Tage in den Nahverkehrszügen 
der Deutschen Bahn unterwegs. Wäh-
rend der Reise mussten sie Aufgaben 
lösen, die bis zum Start geheim waren. 
Dazu machten die Jugendlichen unter 
anderem in Siegen und Würzburg Halt. 
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Am ersten Tag reisten die Rover nach 
Münster. Mit dem Regionalzug ging es 
nach Umstieg in Düsseldorf zum ersten 
Etappenziel. 3 Stunden waren die 6 
jungen Leute unterwegs. Genügend Zeit, 
um während der Bahnfahrt zu frühstü-
cken oder auch Karten zu spielen.   
 

Das Unterwegssein ist ein wichtiger Teil 
des Pfadfindens, daher mussten sich die 
Rover selbst um Fahrtroute, Schlafplatz 
und Verpflegung kümmern. Ausgestattet 
waren die Teilnehmer lediglich mit ihrem 
Rucksack und einem Quer-durchs-Land-
Ticket, das es ihnen erlaubte, deutsch-
landweit jeden beliebigen Regionalzug 
der Deutschen Bahn zu nutzen. „Für die 
Rover war nicht nur wichtig, dass die 
Gruppe zusammen reisen konnte, sie 
mussten auch flexibel unterwegs sein, 
um die gestellten Aufgaben zu lösen“, 
erklärt Anatol Scholz, Leiter Produkt- 
und Fahrgastmarketing der DB Regio 
AG. „Das hat mit unserem Nahverkehrs-
angebot sehr gut funktioniert.“ Während 
der gesamten Reise hat die Runde 
knapp 1000 Kilometer zurückgelegt, 12 
Regionalzüge genutzt und 8 Orte be-
sucht, u. a. Düsseldorf, Hanau und 
Unterhaching.  
 

„Eine solche spannende Reise selbst zu 
organisieren, stärkt das Selbstvertrauen 
unglaublich“, erläutert Rundenleiter 
Thomas Völker. „Das Teamwork war 
super und ein ganz starkes Gemein-
schaftsgefühl war zu spüren.“ Zusam-
menarbeit war vor allem bei den Heraus-
forderungen gefragt, von denen die 
Gruppe vor der Reise noch nichts ahnte. 
Schwierigste Challenge der 
Bardenberger Runde war es, eine Kuh 
auf den Marktplatz zu bringen. Hierfür 
wurde auf dem Weg von Würzburg nach 
München das Internet durchsucht, um 
eine Kuh zu finden. Am Ende wurde es 
dann der Ochse auf der Fleischbrücke in 
Nürnberg. Zudem konnten die Teilneh-

mer zwei besondere Dinge gemeinsam 
erleben: Sie haben in Münster einen 
Kirchturm erklommen, um nachher die 
schöne Aussicht über Münster zu genie-
ßen. Bei der Gelegenheit hat die Runde 
auch ihre erste Unterkunft klar gemacht. 
Und in München konnte die Runde das 
ICE-Instandhaltungswerk besichtigen, 
um einen kleinen Einblick in die Arbeiten 
hinter den Kulissen zu bekommen. Auch 
in das Führerhaus eines ICEs durften 
die Teilnehmer dabei einmal schauen. 
Persönliches Highlight der Runde war 
allerdings der selbstorganisierte 
Flashmob auf dem Münchener Marien-
platz, bei dem mit anderen Pfadfindern 
das Wort „rover“ geschrieben wurde. 
Müde, aber überglücklich kamen die 
Rover schließlich am Sonntag, den 
04.08. wieder zu Hause an. Das Fazit 
der Reise: „Bei rover.DE haben wir eini-
ge Leute aus den verschiedensten 
Ecken in Deutschland kennengelernt. 
Dabei sind Freundschaften entstanden, 
die sonst aufgrund der räumlichen Dis-
tanz nie zu Stande gekommen wären“, 
sagt Thomas Völker abschließend. 
 
Die Deutsche Pfadfinderschaft  
Sankt Georg (DPSG)  
 

Die Deutsche Pfadfinderschaft Sankt 
Georg bietet bundesweit rund 95.000 
Kindern, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen mehr als ein Abenteuer. Der 
größte katholische Pfadfinderverband in 
Deutschland versteht sich als Erzie-
hungsverband – die Mitglieder lernen, 
aufrichtig und engagiert ihr Leben und 
ihr Umfeld zu gestalten. 
 

Die DPSG im Netz 
www.dpsg.de 
www.facebook.com/dpsg.de 
www.twitter.com/dpsg 
 
 

http://www.dpsg.de/
http://www.facebook.com/dpsg.de
http://www.twitter.com/dpsg
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Messdiener der Pfarrei: 
Sommerfreizeit 
 

Erstmalig wurde für die Messdiener der 
ganzen Pfarrei über 14 Jahre eine ge-
meinsame Sommerfreizeit angeboten. 
Zum Redaktionsschluss sind alle Mitfah-
rer wohlbehalten wieder zurückgekehrt. 
Es wird sicher noch ein Reisebericht 
folgen. An dieser Stelle möchten wir uns 
aber schon einmal bei den leitenden 
Messdienern bedanken, für ihre umsich-
tige, gründliche und selbständige Vorbe-
reitung dieser Fahrt! Die ersten Berichte 
sind voll des Lobes und der Begeiste-
rung: Gelungene Tage für jeden Mitfah-
rer und das Zusammenwachsen der 
Messdienergemeinschaft. 
Wir sind gespannt auf eure Reiseberich-
te! 

Buddy Paggen, Jugendbeauftragter 
Achim Köhler, Diakon 

Michael Loogen, Gemeindereferent 
 

Rückblick Weidener Sommer 2013 
 

Auch in diesem Jahr war der Weidener 
Sommer wieder ein großer Erfolg. 
Es haben ca.1000 Personen an insge-
samt 38 Veranstaltungen teilgenommen. 
 

Theater, Biergarten, Fahrradtouren, 
kulinarische Höhepunkte, Besichtigun-
gen von heimischen Betrieben, Stadtfüh-
rungen in Aachen, Maastricht und Köln 
und nicht zuletzt ein tolles Wochenende 
in Heimbach-Hasenfeld mit Führung 
durch den Nationalpark Eifel und mit 
einer Fahrt über den Rursee waren at-
traktive Angebote, die viel Zuspruch 
fanden. 
 

Der Gemeindeausschuss von St. Lucia 
bedankt sich bei allen, die ehrenamtlich 
die Führungen durchgeführt haben, ihre 
Betriebe zur Besichtigung öffneten, die 
Fahrradtouren geleitet und lecker ge-
kocht haben. 
 

Bei diesen Veranstaltungen wurde le-
bendige Gemeinde spürbar. 
Ohne die Bereitschaft vieler wäre solch 
ein Weidener Sommer nicht möglich. 
Danke dafür. 
 

Anregungen für den Weidener Sommer 
2014 nehmen wir gerne unter 
www.weidenersommer.de entgegen. 

Der Gemeindeausschuss von St.Lucia 
 

Kirchenmusik 

 

Chormusik im Gottesdienst 
 

Sa, 21.09., 17.00 Uhr, St. Balbina, Mes-
se mit dem Kirchenchor St. Balbina / St. 
Peter und Paul 
 

So. 29.9., 10.00 Uhr, Erntedankmesse 
auf dem Hof Schmalen, Im Hühnerwin-
kel, mit dem Kinderchor St. Sebastian  
 

Sa, 05.10., 17.00 Uhr, St. Balbina, Mes-
se mit dem Kirchenchor St. Balbina / St. 
Peter und Paul 
 

So, 06.10., 11.30 Uhr, St. Pius X., Fami-
liengottesdienst mit dem Kinder- und 
Jugendmusikkreis St. Pius X. 
 

So, 13.10., 11.30 Uhr, St. Peter und 
Paul, Messe mit dem ökumenischen 
Chor 
 

Kinderchor und Schola St. Sebas-
tian auf Wochenendfahrt 
 

Vom 20. bis 22. September verbringen 
Kinderchor und Schola das Chorwo-
chenende in Simmerath - Rollersbroich. 
Wie immer haben wir ein Selbstverpfle-
gungshaus gemietet, in dem wir hoffent-
lich eine schöne, harmonische Zeit mit 
Spiel und Spaß und auch der ein oder 
anderen Probe verbringen werden. 
 

Diese Fahrt ist auch als „Danke-Schön“ 
für die übers ganze Jahr geleistete Ar-
beit gedacht. Wir bedanken uns herzlich 
für die Unterstützung beim „Weihnachts-
markt-Team“ und bei Ihnen, der Ge-
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meinde, die immer wieder unsere Spen-
denkörbchen nach den Messen füllt. 

                                     Ulrike Botzet 
 
 

„Kulinarische Orgelnacht“ 
 

 

Am  
Samstag, den 12. Oktober 

lädt der Kirchenchor St. Sebastian Wür-
selen um 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 
Uhr) in die Pfarrkirche zur „Kulinarischen 
Orgelnacht“ ein. 
Der Abend ist in mehrere Programm-
punkte aufgeteilt: 
 

Im ersten Teil erklingt Chor- und Orgel-
musik. Der Kirchenchor St. Sebastian 
singt unter der Leitung von Kantorin 
Ulrike Botzet u. a. die „Missa Festiva“ 
des russischen Komponisten Alexander 
Gretchaninoff. An der Orgel wird der 
Chor von Kantor Volkmar Michl beglei-
tet.  
 

Im anschließenden kulinarischen Teil 
werden dann liebevoll von den Chormit-
gliedern zubereitete Köstlichkeiten auf-
getischt. 
 

Nach dieser Stärkung folgt ein Konzert-
teil mit Musik für Sopran (Heike Scholl-
Braun), Querflöte (Dirk Beyer) und Orgel 
(Ulrike Botzet). 
 

Dieser Teil wird untermalt von einem 
Bildvortrag von Luitwin Schnuer. 
 

Die Besucher können sich also wieder 
auf einen Abend freuen, bei dem alle 
Sinne angesprochen werden. 
 

Eintrittskarten zu dieser Veranstaltung 
sind im Vorverkauf zum Preis von 8 € 
bzw. für Kinder zum Preis von 6 € im 
Pfarrbüro St. Sebastian zu den bekann-
ten Öffnungszeiten sowie bei allen 
Chormitgliedern und auch noch an der 
Abendkasse erhältlich. 

Horst Schneider 
 
 

Veranstaltungen der Pfarre 
 

Sonderkonzert  
der Aachener Dommusik 
 

Dienstag, 1. Oktober 2013, 
um 19.30 Uhr 

 

in der Kirche St. Pius X., Ahornstraße. 
 

Ausführende sind: 
Shchedryk Kinderchor Kiew 
Leitung: Marianna Sablina 

 

Chor des Städtischen  
Gymnasiums Würselen 
Leitung: Dirk Beyer 

 
 
 
 
 
 

 
25. September 2013 

 

„Weiße Nächte“ 
 

Werke von Rachmaninow und  
Schostakowitsch 

 

Rainer Bartz, Violoncello 
Irina Leveleva, Klavier 

 

Eröffnung der Ausstellung 

"Kunst - Streif(en-) Züge" 

Malerei von Barbara Merkel 
 
 

30. Oktober 2013 
 

„The Spirit of Music“ 
 

Werke aus Musicals von 
Gershwin, Weill, Loewe, Rodgers u. a. 

 

Nathalie de Rita, Sopran 
Hans-Günter Leuchter, Klavier 

 
Zu allen Abenden jeweils korrespondierende 

Ausstellungen 
 

Beginn jeweils ab 19.30 Uhr 
 

Eintritt frei(willig) – Spenden erbeten 

 

Gemeindesaal 
St. Pius 
 
Ahornstr. 12 
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Oldie Fete im Flashlight 
 

Wie schon gesagt, am 12. Oktober ist 
es wieder soweit: 20.00 Uhr, Flashlight, 
Kirchenstraße 49 – die Oldie Fete!  
 

Ein guter DJ, gute Musik zum Tanzen 
und nette Leute. Also schon mal mit 
Freunden verabreden und den Abend im 
Flashlight genießen.  
 

P.S. Ihre Kinder können schon am Frei-
tag 11.10.feiern: Flashlight für 12-15 
Jährige, von 18.30-22.00 Uhr. 

   Michael Loogen, Gemeindereferent 
 

Geschichtskreis der Pfarre 
St. Sebastian Würselen 
 

‚Die Geschichte verliert ihren Sinn, wenn 
man nicht aus ihr lernt‘. 

Konrad Adenauer 
 

Die Aufarbeitung, Bewahrung und die 
Verbreitung der Geschichte der Pfarrkir-
che St. Sebastian, die eng mit der Ge-
schichte der Stadt Würselen verbunden 
ist, sind Aufgaben und Ziele des Ge-
schichtskreises der Pfarre St. Sebastian. 
 

Treffen, Vorträge, Exkursionen, Ausstel-
lungen, Diskussionen und Informationen, 
die in Verbindung mit dem Bau, der Ein-
richtung und der Geschichte des 
Würselener Wahrzeichen stehen, ergän-
zen die Aktivitäten des offenen Kreises. 
 

In zwei Arbeitskreisen (I. Denkmaltag, II. 
‚Friedhöfe, Grab- und Gedenkstätten in 
Würselen‘) werden die Grundlagen vor-
bereitet.  
 

Die Mitglieder des Geschichtskreises 
freuen sich zur Aufarbeitung der The-
men weiterhin über Bildmaterial, Karten, 
Geschichten, Dokumente und Urkunden. 
 
Am 17.9. besichtigen wir um 15.00 Uhr 
die Kirche der Neuapostolischen Ge-
meinde an der Scherberger Straße in 
Würselen. 
(Teilnehmerbeitrag: Freiwillige Spende 
für die Gemeinde). 

Am 23.9. findet ab 15.00 Uhr eine Füh-
rung durch die Magazinräume der Diö-
zesanbibliothek in Aachen, Mozartstra-
ße, statt. Buchschätze aus verschiede-
nen Jahrhunderten befinden sich in dem 
Bestand von insges. ca.  250.000 
Exemplaren. 
Kostenbeitrag: 3 € 
--- 
Pfarrer Heinz Intrau wird uns am 08.10. 
um 15.00 Uhr die Kirche St. Willibrord in 
Herzogenrath-Merkstein zeigen. 
(Teilnehmerbeitrag: Freiwillige Gabe für 
die Gemeinde) 
 

Anmeldungen nimmt Hubert Wickerath 
(02405/426477 oder    
Hubert.Wickerath@web.de)  entgegen. 
--- 
In Zusammenarbeit mit dem Heimatver-
ein Würselen findet am Freitag, dem 
25.10. ein Besuch der Aachener Syna-
goge statt. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr 
der Platz vor der Synagoge 
(Synagogenplatz 23). 
 

Um 19.00 Uhr beginnt der Gottesdienst, 
der den Schabbat einleitet. Rabbiner 
Mordechai Bohrer wird nach dem 
Kiddusch (Segensspruch) bei einem 
Imbiss interessante Angaben zur Syna-
goge, zum jüdischen Glauben und zur 
Geschichte vortragen. Die Aachener 
Synagoge wurde durch die Stadt Aa-
chen an der Stätte der während der No-
vemberpogrome 1938 zerstörten alten 
Synagoge neu erbaut und 1995 der jüdi-
schen Gemeinde übergeben. 
Teilnehmerbeitrag: 5 € 
 

Anmeldungen für den Synagogenbesuch 
nur beim Heimatverein Würselen (Sport 
Carduck, Kaiserstraße)! 
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weitere Informationen 

 

Nachruf für Herrn Rolf Gibbels 
 

Am 30. Juli verstarb im Alter von 68 Jah-
ren Rolf Gibbels. Seit seinem Zuzug aus 
Alsdorf 1973 wohnte er mit seiner Frau 
und Kindern im Gebiet von St. Balbina. 
Dort war die Begegnung mit Pfarrer 
Thomé für ihn prägend und entschei-
dend. Seine Frau, er und später seine 
Kinder setzten sich für das Gemeinde-
leben in unterschiedlichen Bereichen 
ein. Nach dem Tod von Pfr. Thomé gab 
er zusammen mit seinem Sohn und 
Herrn Griemens die Schriften dieses 
markanten Seelsorgers heraus, um so 
sein gedankliches Erbe zu bewahren. 
Rolf  Gibbels sorgte für die Exaktheit des 
Textes und die ordentliche Präsentation, 
das Layout der Schriften, Predigten und 
Artikel aus den Pfarrbriefen. 
 

Von November 2000 – November 2008 
war er Mitglied des Kirchenvorstandes 
von St. Balbina. Aktiv war er dann Mit-
glied der KKK-Gruppe – (Kerle-Küche-
Kirche) – die auch bei verschiedenen 
Aktionen durch ihr Kochen Aktionen und 
Feste in St. Pius X. unterstützten. 
 

Für seinen Einsatz und sein Engage-
ment sind wir ihm zu Dank verpflichtet 
und werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. Seiner Frau und seinen Kin-
dern sprechen wir im Namen der Pfarrei 
St. Sebastian unsere aufrichtige Anteil-
nahme aus. 

Für den Kirchenvorstand,  
den Pfarrgemeinderat  
und das Pastoralteam 

Rainer Gattys Pfr. 
 
 
 
 
 

Hans Ehlen 
21.07.1938 – 12. 08. 2013 
 

Als am 12. August 2013 Hans Ehlen 
starb, war ein langer schwerer Leidens-
weg zu Ende gegangen, aber gleichzei-
tig starb mit ihm ein Mensch und Christ, 
der über viele Jahrzehnte zusammen mit 
seiner Frau das Leben von St. Pius X. 
getragen und geprägt hat.  
 

Nach dem Hausbau auf der Birkenstra-
ße begleitete und prägte die Familie 
Ehlen das Gemeindeleben in St. Pius X. 
Ob bei den verschiedenen Aktionen des 
„Entwicklungspolitischen Arbeitskreises“ 
mit Altpapiersammlungen oder als Lek-
tor, Kommunionhelfer und Wortgottes-
dienstleiter, als Mitglied des Kirchenvor-
standes seit Dez. 1979 bis zur Aufhe-
bung der Pfarrei St. Pius X. am 31. De-
zember 2009 oder bei „Pius am Mitt-
woch“ – Hans Ehlen war immer dabei, 
wenn eine helfende Hand gebraucht 
wurde, ein Rat gefragt war, oder auch 
größere Maßnahmen gestemmt werden 
mussten.  
 

Er gehörte auch zu den Gründungsmit-
gliedern der Kerle-Küche-Kirche. Es 
machte ihm immer viel Freude, mit Karl-
Heinz Hansen etwas bodenständigere 
Gerichte aufzutischen. – Der Um- und 
Neubau des Pfarrheimes, die Umgestal-
tung der Kirche begleitete er mit Rat und 
Tat und freute sich über diese gelunge-
nen Umgestaltungen. Auf Hans Ehlen 
war immer Verlass.  
 

Der plötzliche Tod seiner Frau stellte ein 
einschneidendes Ereignis in seinem 
Leben dar, noch intensiver engagierte er 
sich für die Gemeinde St. Pius X. Er trug 
aber auch die tiefgreifende Veränderung 
durch die Fusion mit, nicht mehr im Kir-
chenvorstand, aber jetzt im gemeinsa-
men Gemeindeausschuss St. Marien / 
St. Pius X.  
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Leider zwang ihn die fortschreitende 
Krankheit, sich in eine Pflegeeinrichtung 
zu geben, Krankenhausaufenthalte und 
eine immer stärkere Hinfälligkeit 
schränkten sein Leben immer mehr ein. 
Am 12. August gab er sein Leben in 
Gottes Hand zurück.  
 

Die Gemeinde St. Pius X. aber auch die 
Pfarrei St. Sebastian werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

Für den Kirchenvorstand,  
den Pfarrgemeinderat  
und das Pastoralteam 

Rainer Gattys Pfr. 
 

Beendigung des Arbeitsverhält-
nisses mit Herrn Herbert Müller 
 

Mit Wirkung zum 30. Juni 2013 wurde 
der Beschäftigungsvertrag unseres lang-
jährigen Hausmeisters des Pfarrheimes 
und der KITA St. Marien, Herrn Herbert 
Müller, auf seinen Wunsch hin aus ge-
sundheitlichen Gründen beendet. 
 

Seit dem 1. April 2007 hat Herr Müller 
mit großer Umsicht und außerordentlich 
hohem Einsatz die Hausmeistertätigkeit 
der beiden kirchlichen Immobilien über-
nommen. Ihm war jede Arbeit wichtig, ob 
kleinere Reparaturen am Gebäude oder 
an der Einrichtung erforderlich waren, ob 
bei plötzlichem Schneefall der Winter-
räumdienst erforderlich wurde, ob bei 
Pfarrheimüberlassungen mehrfacher 
Kontakt mit den Benutzern notwendig 
war, ob der FI-Schalter bei Veranstal-
tungen zu später Stunde betätigt werden 
musste, ob mehrfach die lästigen Lin-
denblüten auf dem Kirchenvorplatz zu-
sammen getragen werden mussten – 
Herr Müller war als Hausmeister immer-
zu ein zuverlässiger Ansprechpartner. 
 

Sein „24-stündiger Einsatz“ für die Ge-
meinde St. Marien, sein bescheidenes 
Auftreten und die Bereitschaft, auch 
Arbeiten auszuführen, die sein Arbeits-

vertrag nicht beinhaltete, waren für ihn 
immer selbstverständlich. 
 

Wir danken Herrn Müller für seine lang-
jährigen loyalen und treuen Dienste, 
hoffen weiterhin auf seinen fachlichen 
Rat und wünschen ihm eine recht baldi-
ge Genesung. 

Für den Kirchenvorstand 
der Pfarrei St. Sebastian 

 

Rainer Gattys, Pfarrer 
Ralf Pütz, stellv. Vorsitzender 

 

Terminplanung 2014 
 

Die Terminplanung für 2014 für sämtli-
che Räumlichkeiten unserer Pfarrei St. 
Sebastian, also alle Pfarrheime und 
Kirchen, steht an. 
 

Das bedeutet viel Vorarbeit und hier sind 
wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
 

Da die Vergabe der Termine und Veran-
staltungen zentral in St. Sebastian ge-
führt wird, bitten wir Sie um die Mittei-
lung Ihrer Terminwünsche bis zum  

30. September 2013. 
 

Wie bereits gesagt, geht es dabei um die 
Reservierung aller Räumlichkeiten in 
unseren Pfarrheimen und Kirchen, z.B. 
für Veranstaltungen, Sitzungen, etc. 
 

Gerne können Sie mir dies mitteilen: 
Ursula Grafen,  
An Sebastian 2, 52146 Würselen, oder 
per mail: ursula.grafen@ 
sankt-sebastian-wuerselen.de, 
 

Sie erleichtern uns hiermit sehr die Pla-
nungen für 2014 und sichern sich selbst 
Ihre Termine. 
 

Second-Hand-Bazar 
 

Am Samstag, den 21.09.2013 findet der 
36. Second-Hand Bazar „Rund ums 
Kind“ statt. Er beginnt um 10 Uhr im 
Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7 
in Würselen, und endet um 13 Uhr. Zwi-
schen 10 und 12 Uhr bieten wir eine 
Kinderbetreuung an. 
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Nach Größen sortiert, wie in einem Kauf-
haus, werden hier gut erhaltene Beklei-
dung, Kinderwagen, Spielzeug und eine 
umfangreiche Kinderausstattung sowie 
Umstandskleidung usw. zu günstigen 
Preisen angeboten. 
 

Aus dem Verkaufserlös unterstützen wir 
die Projekte „Waisen und Arme in Ruan-
da“, die K.O.T. Sankt Sebastian und 
andere Projekte in Würselen. (z.B. die 
Würselener Tafel) 
 

Nähere Informationen hierzu erhalten 
Sie während der Veranstaltung. 

Ute Renner 
 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

29.09., 13.10., 
jeweils vor und nach den Gottesdiensten. 
 

Kollekten: 
 

22.09. für die Pfarrcaritas 
29.09. nur St. Sebastian: für den AK 
Eine-Welt 
Ansonsten für die laufenden Ausgaben 
der einzelnen Gemeinden. 
 

Einladung der Sterbekasse 
Bardenberg zur Mitgliederversamm-
lung 2013 
 

am Freitag, den 4.Oktober 2013 um 
18:00 Uhr in den Räumen der früheren 
Kaplanei, An Steinhaus 16, 52146 Wür-
selen-Bardenberg. 
 

Tagesordnung: 
1. Abnahme der Niederschrift zur Mit-

gliederversammlung vom 02.05.2012  
2. Vorlage der Jahresrechnung 2012 

und Bericht der Kassenprüfer  
3. Entlastung des Vorstandes  
4. Anpassung des Sterbegeldes ab 

01.07.2013  
5. Mitteilungen, Anfragen, Verschiede-

nes 
Michael Pfeil, stellv.Vors. 

 

Blutspendetermine des DRK: 
 

01.10., 17-20 Uhr, Broichweiden, Ev. 
Gemeindezentrum, Jülicher Str. 107 
 

In unserer Pfarrei 

 

 – wurden getauft 
 

Sophia Nock 
Jakob Bergstein 
Jule Marie Reil 
Léon Benjamin Thomas Ramjoué 
Henja Richarz 
Tristan Reetz 
Laura Paulina Bänder 
Niklas Steinbusch 
Paul Küppers 
Viola Maria Vossen 
Lynn Nike Schröder 
Jan Maximilian Breuer 
Mona Dautzenberg 
Malia Gillessen 
Lisa Gerkens 
Erik Hermannns 
Jonas Maximilian Gottwald 
Jonah Zanders 
Sina Moers 
Niklas Moers 
Lilly Heiner 
Jeremy Titz 
Jonathan Niespor 
 

 – haben sich getraut 
 

Jan Klaus Nock und Jennifer Kickartz 
Uwe Diederen und Stephanie Heuzeroth 
Daniel Vogt und Kerstin Jungnickel 
Marcel Jansen und Nadine Scheffer 
Kevin Beißel und Manuela Ogiermann 
Jan Richarz und Neomi Welter 
Michael Kubica und Anita Vroomen  
Kai Glaser und Christina Kremer 
Tim Knipprath und Kristina Jansen 
Oliver Tille und Heike Klöcker 
Wilhelm Bock und Bettina Schreiber 
Oliver Wittenbecher und Mirijam Buhr 
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 – feierten Goldhochzeit 
 

Ute und Ludwig Radermacher 
Ute und Wilhelm Kuntz 
 

 – verstarben 
 

Friedrich Wilhelm Käfer, 92 Jahre 
Martha Hellmanns, 94 Jahre 
Ingeborg Jungfels, 77 Jahre 
Andreas Bongard, 65 Jahre 
Hubert Schumacher, 74 Jahre 
Elisabeth Poplawski, 88 Jahre 
Anton Lynen, 97 Jahre 
Manfred Gorny, 84 Jahre 
Liesel Bomblé , 73 Jahre 
Katharina Swoboda , 63 Jahre 
Therese Richter, 46 Jahre 
Peter Kratz, 81 Jahre 
Albertine Vouhs, 80 Jahre 
Peter Bülles, 81 Jahre 
Stefanie Wandel, 72 Jahre 
Marianne Bücken, 78 Jahre 
Rolf Gibbels, 68 Jahre 
Marlene Dohms, 68 Jahre 
Arnold Meessen, 72 Jahre 
Maria Szjmon, 89 Jahre 
Gertrud Rüland, 83 Jahre 
Heinz Römer, 85 Jahre 
Josefine Kohnen, 85 Jahre 
Marianne Hutzfeldt, 83 Jahre 
Hans Hamacher, 81 Jahre 
Christoph Bach, 53 Jahre 
Annemarie Specht, 85 Jahre 
Brunhilde Grünebaum, 71 Jahre 
Theodor Schaaf, 93 Jahre 
Katharina Schaffrath, 87 Jahre 
Walter Knippert, 85 Jahre 
Margarete Kubatta, 81 Jahre 
Lieselotte Salchow, 59 Jahre 
Hans Ehlen, 75 Jahre 
Josef Reuters, 75 Jahre 
Thea Kaiser, 89 Jahre 
Hans Burchatzki, 60 Jahre 
Hans Werner Rehe, 44 Jahre 
Rosemarie Schlösser, 71 Jahre 
Maria Gorny, 80 Jahre 
 

Gottesdienstordnung  
vom 22.09.2013-20.10.2013 
 

St. Balbina 
 
Samstag, 21.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
17.00 Hl. Messe mitgestaltet durch un-

seren Kirchenchor 
Mittwoch, 25.09. 
18.30 Wortgottesdienst der kfd zum 

Erntedank mit anschließendem 
Beisammensein 

Samstag, 28.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
17.00 Hl. Messe 
Samstag, 05.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
17.00 Hl. Messe mitgestaltet durch un-

seren Kirchenchor 
Mittwoch, 09.10. 
15.00 Wortgottesdienst mit anschlie-

ßendem Seniorennachmittag 
Samstag, 12.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
17.00 Festmesse zum Jubiläum „95 

Jahre kfd St. Balbina“ 
Leb. u. Verst. d. kfd 
anschließend laden wir noch zum 
Bleiben in der Kirche ein. 

Samstag, 19.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
15.30 Taufgottesdienst 
17.00 Sonntagsfeier 
 

St. Lucia 
 

Sonntag, 22.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Sonntagsfeier 
Mittwoch, 25.09. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
Freitag, 27.09. 
19.00 Hl. Messe 
Sonntag, 29.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Hl. Messe 
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Mittwoch, 02.10. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
Freitag, 04.10. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 06.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 in Euchen:  

Erntedank-Gottesdienst 
Mittwoch, 09.10. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
Freitag, 11.10. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 13.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Familiengottesdienst-

Kindergartengottesdienst 
  
Mittwoch, 16.10. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
Freitag, 18.10. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 20.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Hl. Messe 
  
 

St. Marien 
 
Samstag, 21.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Hl. Messe 
Dienstag, 24.09. 
18.30 Hl. Messe 
Samstag, 28.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Hl. Messe 
Dienstag, 01.10. 
18.30 Heilige Messe 
Samstag, 05.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Hl. Messe 
Dienstag, 08.10. 
18.30 Heilige Messe 

 

Samstag, 12.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Sonntagsfeier 
Dienstag, 15.10. 
18.30 Hl. Messe 
Samstag, 19.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
16.00 Kleinkindergottesdienst 
18.30 Hl. Messe 
 

St. Nikolaus 
 
Samstag, 21.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Hl. Messe 
Freitag, 27.09 
17.00 Brautamt Linda Bogert u.  

Christoph Scholen 
Samstag, 28.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Hl. Messe 
Freitag, 04.10. 
 7.50 Schulgottesdienst der 2. Klasse 

der Grundschule 
Sonntag, 06.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 in St. Willibrord:  

Erntedankgottesdienst  
Samstag, 12.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Hl. Messe 
Samstag, 19.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Hl. Messe 
 
 

St. Peter und Paul 
 
Samstag, 21.09. 
15.30 Taufgottesdienst 
Sonntag, 22.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Sonntagsfeier 
Donnerstag, 26.09. 
 8.00 Schulgottesdienst d. 3. u. 4. 

Schuljahres der Grundschule 
14.30 Rosenkranzgebet 
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Samstag, 28.09. 
14.30 Goldhochzeit  

Karl und Marie Luise Müller 
16.00 Kinderkirche 
Sonntag, 29.09. - Pfarrhoffest 
26. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Hl. Messe 
Dienstag, 01.10. 
18.00 Rosenkranzandacht der kfd 
Freitag, 04.10. 
18.00 Rosenkranzandacht in der St. 

Antonius Kapelle Pley 
Sonntag, 06.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Hl. Messe 
Dienstag, 08.10. 
18.00 Rosenkranzandacht der kfd 
Donnerstag, 10.10. 
 8.00 Ökum. Schulgottesdienst der 

Grundschule zum Erntedank 
14.30 Rosenkranzgebet 
Freitag, 11.10. 
18.00 Rosenkranzandacht in der St. 

Antonius Kapelle Pley 
Sonntag, 13.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Hl. Messe mitgestaltet durch den 

ökumenischen Chor 
Dienstag, 15.10. 
18.00 Rosenkranzandacht der kfd 
Donnerstag, 17.10. 
 8.00 Schulgottesdienst d. 3. u. 4. 

Schuljahres der Grundschule 
14.30 Rosenkranzgebet 
Freitag, 18.10. 
18.00 Rosenkranzandacht in der St. 

Antonius Kapelle Pley 
Sonntag, 20.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
 
Sonntag, 22.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Hl. Messe 

Mittwoch, 25.09. 
 8.00 Schulgottesdienst der Wurmtal-

schule 
Samstag, 28.09. 
15.30 Taufgottesdienst 
Sonntag, 29.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Sonntagsfeier 
Sonntag, 06.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Familiengottesdienst mit dem 

Kinder- und Jugendmusikkreis St. 
Pius X. 

Mittwoch, 09.10. 
 8.00 Schulgottesdienst der Wurmtal-

schule 
Sonntag, 13.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Hl. Messe 
Sonntag, 20.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Sonntagsfeier 
 

St. Sebastian 
 
Sonntag, 22.09.2013 
25. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Familiengottesdienst 
18.00 Hl. Messe 
Mittwoch, 25.09. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Donnerstag, 26.09. 
19.00 Orgelkonzert 
Freitag, 27.09. 
08.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 29.09.2013 
26. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Familienmesse zum Ernte-

dank auf dem Bauernhof 
Schmalen 
 

18.00 Hl. Messe 
Mittwoch, 02.10. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
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Freitag, 04.10. 
08.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
Samstag, 05.10. 
15.30 Taufgottesdienst 
Sonntag, 06.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Sonntagsfeier 
18.00 Hl. Messe 
Mittwoch, 09.10. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Freitag, 11.10. 
08.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet entfällt! 

Erntedank-Gottesdienst des Fa-
milienzentrums St. Sebastian 

Samstag, 12.10. 
19.00 Kulinarische Orgelnacht 
Sonntag, 13.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Hl. Messe 
18.00 Hl. Messe 
Mittwoch, 16.10. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Freitag, 18.10. 
08.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
Samstag, 19.10. 
14.00 Trauung 

Romi Heesen – Marcus Tillmanns 
Sonntag, 20.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Hl. Messe 
18.00 Hl. Messe 
 

St. Willibrord 
 
Sonntag, 22.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Hl. Messe 
Sonntag, 29.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Sonntagsfeier 
Sonntag, 06.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Erntedankgottesdienst 
Donnerstag, 10.10. 
15.00 Wortgottesdienst der kfd 
Samstag, 12.10. 
15.30 Taufgottesdienst 
Sonntag, 13.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Sonntagsfeier 
Sonntag, 20.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Hl. Messe 
 
 

Kapelle Haus Serafine 
 
Sonntag, 22.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Hl. Messe 
  
Dienstag, 24.09. 
19.00 Hl. Messe 
  
Mittwoch, 25.09. 
 9.00 Wortgottesdienst der Kfd. 
Sonntag, 29.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Sonntagsfeier 
Dienstag, 01.10. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 06.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Hl. Messe 
  
Dienstag, 08.10. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 13.10.  
28. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Sonntagsfeier 
Dienstag, 15.10. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 20.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Hl. Messe 
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Kapellengottesdienste St. Antonius 
 
Sonntag, 22.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Sonntagsfeier 
Donnerstag, 26.09. 
9.30 Hl. Messe 
Sonntag, 29.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Hl. Messe 
Donnerstag, 03.10. 
9.30 Hl. Messe 
Sonntag, 06.10. 
27. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Hl. Messe 
Donnerstag, 10.10. 
9.30 Wortgottesfeier 
Sonntag, 13.10.  
28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Sonntagsfeier 
Donnerstag, 17.10. 
9.30 Hl. Messe 
Sonntag, 20.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Hl. Messe 
 

Termine 22.09. – 20.10.2013 
 

21.09. 10.00 Second-Hand-Bazar 
„Rund ums Kind“, Pfarrheim St. 
Sebastian 

23.09. 15.00 Treffen Seniorenkreis mit 
Sitztanz nach Musik, Pfarrheim 
St. Sebastian 

25.09. 19.30 Pius am Mittwoch, Pfarr-
heim St. Pius X. 

26.09. Orgelkonzert in St. Sebastian 
29.09. Pfarrhoffest St. Peter und Paul 
07.10. 15.00 Treffen Seniorenkreis mit 

Sitztanz nach Musik, Pfarrheim 
St. Sebastian 

08.10. 14.30 BINGO für Senioren, 
Pfarrheim St. Sebastian 

09.10. 14.30 Seniorenstube, Pfarrheim 
St. Marien 

11.10 Flashlight für 12-15 Jährige, von 

18.30-22.00 Uhr. 
12.10. 19.00 Kulinarische Orgelnacht in 

St. Sebastian 
20.00 ‚Oldie-Fete‘ Flashlight 
Bardenberg 

13.10. 17.00 Mandolinenkonzert in der 
Kirche St. Peter und Paul 

15.10. 20.00 Wortgottesdienstleiter-
Treffen in Weiden 

18.10. 20.00 Treffen des Gemeinde-
ausschusses St. Balbina 

19.10.-
21.10. 

Fußwallfahrt nach Kevelaer 

20.10. Buswallfahrt nach Kevelaer 
 

Pilgern 
 

– das bedeutet, sich auf den Weg zu ei-
nem Ziel zu machen und manchmal auf 
dem Weg das Ziel zu entdecken.  
Das galt auch für eine bunte Gruppe aus 
zehn Düsseldorfer Männern und Frauen, 
die uns in St. Sebastian besuchten. Die 
Pilger leben in Wohneinheiten, die die 
Ordensgemeinschaft der Armen Brüder 
des heiligen Franziskus in Düsseldorf füh-
ren. Sie stehen in engem Bezug zu den 
Schervier-Schwestern aus Aachen.  
 

Unterstützt von einem Begleitfahrzeug 
begannen die zehn Teilnehmer ihren Weg 
in Jackerath und pilgerten von dort aus 
nach Aachen – zum Gründungsort der 
Franziskus-Bruderschaft. Da diese Stre-
cke unmöglich an einem Tag zu bewälti-
gen ist, übernachtete die Gruppe an ver-
schiedenen Orten.  
 

Unsere Pfarrei St. Sebastian bereitete den 
Pilgern einen herzlichen Empfang in der 
Kirche Sankt Lucia. Ein Imbiss auf dem 
Plateau des Kirchturms bot gleichzeitig die 
Gelegenheit für einen herausragenden 
Ausblick und zum Gespräch. Nach dem 
Besuch in der St. Jobst Kapelle kamen die 
Pilger in St. Sebastian an und schlugen im 
Pfarrheim ihr Quartier auf. Ein gemeinsa-
mes Abendessen im Haus der Pfarrei 
bildete den Abschluss dieses "Hammerta-
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ges", wie der Leiter der Gruppe zusam-
menfasste.  
 

Gestärkt mit einem kräftigen Frühstück 
begann am nächsten Morgen die letzte 
Etappe des Weges nach Aachen. Gerne 
setzte Frau Winschermann noch zuvor 
jedem Pilger den Stempel der Pfarrei in 
seinen Ausweis. Nach einer Besichtigung 
unserer Pfarrkirche machten sich unsere 
Gäste dankbar und mit einem freundlichen 
Lachen auf dem Gesicht wieder auf.  
 

Alles Gute auf dem Weg!  
Für das Pastoralteam  

Thomas Krieger  
Uschi Weisgerber 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42629-29 
 Rainer Gattys Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Pater Barnabas Mangera CSSP (Spiritaner), Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-27, Email: Nyakundi.Barnabas@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-22 Email: Dorothee.Wakefield@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 
Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Bardenberg, Kirchenstraße 49, Fax 02405-422914 
 Michael Loogen, Gemeindereferent 

Tel. 02405-88202 Email: Michael.Loogen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Teut, Ahornstr. 12, Fax 02405-897847 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-81840, Email: Ulrike.Riemann-Marx@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Broichweiden, Luciastr. 7, Fax 02405-74808 
 Thomas Krieger, Gemeindereferent 

Tel. 02405-71363, Email: Thomas.Krieger@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin: Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte Lucia, Leiterin: Helma Stauch 
 Luciastr. 2, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin: Conny Thill 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, Leiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiterin: Miriam Hinkelmann i.V. 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Daniela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leiterin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand 
 Email: Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat 
 Email: Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
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Halte zu mir guter Gott, heut’ den ganzen Tag. 
Halt die Hände über mich, was auch kommen mag. 
Halte zu mir guter Gott, heut’ den ganzen Tag. 
Halt die Hände über mich, was auch kommen mag. 
 

Du bist jederzeit bei mir, wo ich geh und steh, 
spür ich, wenn ich leise bin, DICH in meiner Näh’. 
Halte zu mir guter Gott, heut’ den ganzen Tag. 
Halt die Hände über mich, was auch kommen mag. 

(Lied von R. Krenzer aus einem Kindergartengottesdienst)

 


